


Herausgeber:

Ev.-luth. Kirchengemeinde

St. Georg Eisdorf-Willensen

Mitteldorf 33, 37539 Bad Grund 

(05522) 82696 

https://kirche-eisdorf.wir-e.de/

Ev.-luth. Kirchengemeinde

St. Martin Nienstedt-Förste

An der Pfarre 6, 37520 Osterode

(05522) 82361

https://www.kirche-nienstedt.de/

Redaktion:

Pastor Uwe Rumberg-Schimmelpfeng,

Schloßplatz 5, 37520 Osterode, ViSdP

Martin Fröhlich, Michael Töllner,

Regina Selzer, Ulrich Selzer

Layout:

Michael Töllner, Alte Dorfstr. 29,  

37520 Osterode, (05522) 84148

Anzeigenverwaltung:

Pfarrbüro St. Georg Eisdorf-Willensen,

Pfarrbüro St. Martin Nienstedt-Förste 

Fotos:

Privatarchive, Gemeindebrief.de 

Titelbild:

Gestaltung: Michael Töllner

Druck:

Gemeindebrief Druckerei

Eichenring 15 a, 29393 Groß Oesingen

Auflage:
4 mal im Jahr, je 1.800 Exemplare

Impressum

 1 An(ge)dacht 03

 1 Sommerabschluss Kinderkirche Eisdorf 04 

 1 KiTa St. Georg: Mitarbeiterinnen-Jub.  04 

 1 30 Jahre KiTa St. Georg 05 

 1 Ferienpassaktion in Eisdorf  06 

 1 Arbeitseinsatz in Eisdorf  07 

 1 Orgelandacht „VOX ORGANI“  08 

 1 Förderverein St. Martin 09 

 1 Altämter Gospelchor in Nienstedt  10  

 1 Kirchenamtsleiter geht in Ruhestand  10 

 1 Seniorenfahrt Nienstedt  11 

 1 Konferfahrt 2025  12 

 1 Schütt'nhoff 2025  14 

 1 Kinderseite - Einladung LEGO-Bauplatz  16 

 1 Kinderseite 17 

 1 Gottesdienst-Einladungen 18

 1 Veranstaltungshinweise 20

 1 Vereinstermine Eisdorf-Willensen 24 

 1 Vereinstermine Nienstedt- Förste  25

 1 Werbung - Kinderbibel 26

 1 Unsere Werbepartner 27 

 1 Freud und Leid  32

 1 Gruppentreffen der Kirchengemeinden 34

 1 Kontakte 35

 1 Lebendiger Adventskalender Rückseite

Inhalt dieser Ausgabe

2 IMPRESSUM, INHALT



Davon haben Sie noch nie gehört? Kein 
Wunder, denn das ist eine ziemlich neue 
Sache.
Schon seit einiger Zeit überlegen die Kir-
chenvorstände der Gemeinden Dorste, Eis-
dorf-Willensen, Nienstedt-Förste, Schwie-
gershausen und Wulften, wie wir in Zukunft 
enger zusammenarbeiten können. Die Zahl 
der Gemeindeglieder und der Pastoren geht 
zurück, darum gibt es keinen Weg um eine en-
gere Zusammenarbeit herum.
Inzwischen steht fest: Ab 1.1.2026 bilden wir 
eine Gesamtkirchengemeinde. Das heißt, für 
eine Reihe von Aufgaben – vor allem in der 
Verwaltung – wird es einen neuen gemein-
samen Vorstand für alle diese bisherigen 
Gemeinden geben. Gleichzeitig bleiben aber 
Ortskirchenvorstände bestehen, die sich wei-
ter um Belange der einzelnen Gemeinden 
kümmern.
Nun muss dieses neue Gebilde einen Namen 
haben. Schnell waren sich die Kirchenvorstän-
de einige: Eine Frau soll es sein. Denn bisher 
heißen alle Gemeinden nach Männern: St. Ae-
gidius, St. Cyriacus, St. Georg, St. Martin und 
St. Michael. Eine kirchlich bedeutende Frau 
mit lokalem Bezug ließ sich allerdings nicht 
finden.
Und so fiel die Wahl auf Maria Magdalena.  
Sie ist für uns Christen eine wichtige Person: 
Sie gehörte zu den Frauen, die im Ostermor-
gen am Grab die Botschaft bekamen, dass Je-
sus auferstanden sei. Es wird berichtet, dass 
sie als erste dem Auferstandenen begegnet 
ist. Auch bei seiner Kreuzigung war sie anwe-
send – übrigens im Gegensatz zu allen männ-
lichen Jüngern, die die Flucht ergriffen hatten.
Aber schon vorher ist deutlich: Sie gehört zum 
engsten Kreis der Jüngerinnen und Jünger 
Jesu, war unter den Frauen sicher die wich-
tigste. Sie wurde „Maria Magdalena“ genannt, 
was „Maria aus Magdala“ bedeutet. Dass sie 
diesen Namenszusatz nach einem Ort bekam, 
nicht nach einem Verwandten, deutet darauf 
hin, dass sie nicht verheiratet war und für Je-
sus ihren Heimatort verlassen hat.

Diese wichtige Rolle von Maria Magdalena 
war ausschlaggebend, sie als Namensgebe-
rin für die neue Gesamtkirchengemeinde zu 
wählen.

Allerdings verlangt die Landeskirche, dass zur 
genaueren Zuordnung der Personennamen 
mit einer geografischen Bezeichnung ergänzt 
wird. 

Das erwies sich als relativ schwierig: „Im Söse-
tal“ passt einfach nicht für Schwiegershausen 
und Wulften. „Am Harz“ war der Landeskir-
che zu unspezifisch. Auch „Osterode Land“ ist 
nicht zutreffend. So wurde es dann am Ende – 
obwohl auch nicht perfekt – „am Lichtenstein“, 
der in der Region einigermaßen bekannt und 
für unsere Orte halbwegs zentral ist.

Am 22. Juli wird der Gedenktag für Maria 
Magdalena begangen. Und vielleicht lässt 
sich ja in Zukunft um dieses Datum herum 
ein Gottesdienst am Lichtenstein feiern.
                                         Pastor Uwe Rumberg

Maria Magdalena am Lichtenstein

Fritz von Uhde - Weib, warum weinest du 
(1892-94)
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Am 14. Juni 2025 fand die Kinderkirche 

mit einem besonderen Sommerab-

schluss statt.

 

Nach einem gemeinsamen geistlichen Be-

ginn versammelten sich die Kinder und 

Begleitpersonen auf dem nahegelegenen 

Spielplatz.

Bei strahlendem Sonnenschein wurde 

dort gespielt und gelacht.

Für das leibliche Wohl war mit Snacks, 

frischem Obst und Getränken bestens ge-

sorgt.

Verschiedene Spiele sorgten für viel Freu-

de und Bewegung.

Den gelungenen Abschluss bildete ein 

gemeinsames Eisessen ein schöner und 

erfrischender Ausklang eines rundum ge-

lungenen vormittags.

Text und Foto: R. Selzer

Sommerabschluss der Kinderkirche Eisdorf

Der Kirchenvorstand Eisdorf/Willensen 

und das Kita Team St. Georg bedanken 

sich bei unseren Jubilaren Frau Kathrin 
Mühmer für 25 Jahre und Frau Laura 
Weiner für 10 Jahre Kita-Arbeit mit Herz-

blut, pädagogischem Know How ganz viel 

Liebe für Kinder.

DANKESCHÖN

KiTa St. Georg: Mitarbeiterinnen-Jubiläum

Kirchenvorstand und Jubilare (Foto: Kita)
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Donnerwetter, war das ein Jubiläum!

Eine ganze Woche lang gab es für unse-
re Kinder tolle Überraschungen und am 
Ende ein Theaterfest für 400 Gäste; so sah 
unsere Jubiläumswoche zum 30 jährigen 
Bestehen unserer evangelischen Kita St. 
Georg aus.
Wir bedanken uns noch einmal ganz 
herzlich bei den Eisdorfer Vereinen und 

unserem Kirchenvorstand für das gro-
ße Engagement. Bei allen Gästen für ein 
wundervolles Fest, das wir alle sicherlich 
nicht so schnell vergessen werden und 
ganz besonders bei unseren Kindern, die 
uns mit ihrer guten Laune und dem Stau-
nen in ihren Augen viele Gänsehaut-Mo-
mente bescherten. Einfach wundervoll!

Text und Fotos: KiTa St. Georg

30 Jahre KiTa St. Georg
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Am Dienstag, dem 5. August, fand im 

Rahmen des diesjährigen Ferienpasses 

wieder der beliebte Bastelvormittag 

unter der Regie des Fördervereins „Die 

Kirche bleibt im Dorf“ im Eisdorfer Kir-

chenhaus statt.

Diesmal standen Vögel im Mittelpunkt 

der Basteleien. Unter der fachkundigen 

Anleitung von Familie Selzer trafen sich 

insgesamt 20 Kinder aus der Gemeinde 

Bad Grund, um Vogel-Futterstationen 

und Nistkästen herzustellen und zube-

malen. Drei Stunden wurde gehämmert, 

geschraubt und gemalt. Die Begeisterung 

und „Lautstärke“ zeigte einmal mehr, dass 

auch im Computer-Zeitalter handwerk-

liches, kreatives Arbeiten nichts von sei-

ner Beliebtheit bei den Kids verloren hat. 

Am Ende der „Arbeitszeit“ wurden die 

Teilnehmer noch mit Bockwurst und Nu-

delsalat verwöhnt, so dass alle zufrieden, 

gestärkt und mit ihren „Kunstwerken“ den 

Heimweg antreten konnten. Der Verein 

bedankt sich herzlich bei allen Helfern.

Text und Fotos: Regina Selzer

„Ferienpass-Spaß“ mit der 
„Kirche bleibt im Dorf“
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Im Eisdorfer Pfarrgarten war in der 1. 

Augustwoche richtig was los. 

Nachdem immer wieder Laien am Werk 

waren, mussten jetzt mal Fachleute ran. 

Nach verschiedenen Anfragen an Fachfir-

men haben wir uns für die Firma Wollen-

weber entschieden. Sie rückten am frühen 

Morgen mit schwerem Gerät an. Aus den 

Bäumen wurde das Totholz entfernt und 

ein Baum musste komplett entfernt wer-

den. Er stand an der Grenze zum Kinder-

spielplatz und stellte eine Gefahr für die 

Kinder dar. Das konnten wir nicht weiter 

verantworten und stimmten der Baum-

fälllung schweren Herzens zu. Im Herbst 

werden sie die Arbeiten fortführen, die 

momentan nicht möglich sind.

Die kleinen Arbeiten bleiben aber immer 

am Kirchenvorstand hängen. So haben 

wir am 21 Juni zum wiederholten Male 

den Parkplatz und die Rabatte auf Vor-

dermann gebracht. Tatkräftige Unterstüt-

zung hatten wir von einer Konfirmandin, 
die noch ihre Mutter und ihren Bruder 

mitgebracht hat. Nach getaner Arbeit 

wurde kräftig gevespert.

Vielen Dank an alle Helfer.

Leider müssen wir schon wieder ran. 

Vielleicht hat jemand Lust und Spaß, 

sich ehrenamtlich um diesen Bereich 

zu kümmern. Bitte sprecht den Kirchen-

vorstand an, um nähere Infos zu bekom-

men.

Text und Fotos: Regina Selzer

Eisdorf: Großeinsatz rund ums 

Kirchenhaus und Pfarrhaus
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Ein besonderes musikalisches Ereignis 

durften die Besucherinnen und Besu-

cher der St.-Georg-Kirche am 12. Juli 

erleben: Im Rahmen der sommerlichen 

Orgelandacht gastierte der renommier-

te britische Organist David Pipe (Hud-

dersfield, UK) in Eisdorf und ließ die histo-

rische Furtwängler & Hammer Orgel in all 

ihren klanglichen Facetten erstrahlen.

David Pipe präsentierte ein eindrucks-

volles Programm mit Werken von Johann 

Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus Mo-

zart, Louis Vierne sowie weiteren Kom-

ponisten. Mit technischer Präzision, gro-

ßem Ausdruck und musikalischer Tiefe 
verstand es Pipe, das Publikum auf eine 
musikalische Reise durch verschiedene 

Epochen und Klangwelten mitzunehmen.

Besonders die spannungsvolle Interpre-

tation von Franz Liszt „Consolation Nr. 4 
Des-Dur“ sowie Bachs virtuos gespieltes 

„Praeludium und Fuge e-Moll BWV 548“ 
hinterließen bleibenden Eindruck. Auch 

Mozarts feinsinnige Orgelwerke kamen in 
David Pipes differenzierter Spielweise her-

vorragend zur Geltung.

Die Orgelandacht mit Pastor Uwe Rum-

berg-Schimmelpfeng in deren Zentrum 
Musik, Besinnung und Raum gleicherma-

ßen standen, wurde durch geistliche Im-

pulse ergänzt und fand in der besonderen 
Atmosphäre der St.-Georg-Kir-

che einen würdevollen Rah-

men. Das Publikum zeigte sich 

begeistert und dankte dem 

Künstler mit langanhaltendem 
Applaus.
Die Veranstaltung war Teil der 
Festival Reihe VOX ORGANI, 
die einmal jährlich das reiche 

kulturelle Erbe der Orgelmusik 
sowie internationale Gäste wie 

David Pipe nach Südnieder-

sachsen bringt.

Text: Steffen Brakebusch 

Fotos: Orga Team

Orgelandacht mit David Pipe 
begeistert in der St.-Georg-Kirche Eisdorf

David Pipe

Das VOX ORGANI-Orga-Team
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25 Jahre Förderverein

Im Gottesdienst am 25. Mai wurde 

an die Gründung des „Förderverein 

für die Arbeit der ev.- luth. Kirchen-

gemeinde St. Martin Nienstedt-Förs-

te e.V.“ im Februar 2000 erinnert. 
Der 1. Vorsitzende des Fördervereins, 
Jens Fröhlich, ging in seinem Rück-
blick darauf ein, dass der Förderver-
ein vor 25 Jahren einerseits zum Erhalt 
der Pfarrstelle in Nienstedt gegründet 
wurde und dass anderseits aber die 
Gründungsmitglieder auch damals be-
reits einen Weitblick bei der Wahl des 
Namens des Fördervereins besaßen. 
So wurden aus den Mitgliedsbeiträgen 
nicht nur die Kosten für die Pfarrstelle ge-
fördert sondern auch diverse Projekte der 
Kirchengemeinde.
 
Zum Abschluss seines Vortrags überreich-
te der 1. Vorsitzenden dem Jugendkreis 
einen neuen  Laptop für die Jugendarbeit.  

 

Nach dem Gottesdienst fand im Gemein-
desaal ein gemütliches Beisammensein 
statt, bei dem sich über Aktivitäten der 
vergangenen 25 Jahre und über in der Zu-
kunft anstehende Projekte und Heraus-
forderungen ausgetauscht wurde.

Mitgliederversammlung 

Am 18. Juni fand die diesjährige Mit-

gliederversammlung des Förderver-

eins statt. 
In seinem Jahresbericht informierte Jens 
Fröhlich über die Aktivitäten und Förde-
rungen des Vereins in 2024 und gab auch 
einen Überblick über die in 2025 bereits 
vom Förderverein unterstützten Maßnah-
men. Er informierte außerdem über das 
anstehende Großprojekt „Erneuerung der 
Heizungsanlage in der Kirche“, für das 
vom Förderverein bereits im Bedarfsfall 
eine finanzielle Unterstützung zugesagt 
wurde.
Kassenwart Karl-Heinz Ahrens infor-
mierte über die Finanzbewegungen in 
2024. Der Kassenbestand am Jahres-
ende 2024 betrug knapp 20.000 Euro. 
Andrea Bollmann verlas in Abwesenheit 
von Michael Wächter, dem Vorsitzenden 
des Kirchenvorstands, den von ihm ver-
fassten Bericht aus der Arbeit des Kir-
chenvorstands. Darin ging es u.a. über die 
zukünftigen Entwicklungen in der Region 
mit Bildung der Gesamtkirchengemeinde 
„Maria Magdalena zum Lichtenstein“, der 
Kategorisierung der Kirchen und Pfarr-
häuser sowie der anstehenden Investitio-
nen in St. Martin.

Text und Foto: Michael Töllner

Förderverein Nienstedt-Förste

Empfang beim 25 jährigen Bestehen
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Seit 1995 ist Karl-Heinz Himstedt in der 

Kirchenverwaltung tätig. 

Er arbeitete von 1998 bis 2013 im Kir-

chenkreisamt Osterode, bevor er nach 

Northeim gewechselt ist. In der Zeit von 

2007 bis 2013 war er auch  als Amtslei-

ter im Kirchenkreisamt Osterode tätig. 

Im Jahr 2019 sind die beiden Kirchen-

kreisämter Northeim und Osterode am 

Standort Northeim zum Kirchenamt Nort-

heim fusioniert. Seit dem leitet er das ge-

meinsame Kirchenamt der Kirchenkreise 

Harzer Land und Leine-Solling. Nun wird 

er am 19. September in den Ruhestand 

verabschiedet. Die hauptamtlichen und 

ehrenamtlichen Mitarbeitenden in den 

Kirchengemeinden blicken auf eine gute 

Zusammenarbeit zurück und danken für 

die sachkundige Unterstützung bei den 

vielfältigen Verwaltungsaufgaben.

Text: Kirchenkreis Harzer Land

Kirchenamtsleiter geht in den Ruhestand

Karl-Heinz Himstedt (Foto: Kirchenkreis)

Der Altämter Gospelchor lockte am 22. 

Juni mehr als 80 Musikinteressierte in 

die Nienstedter Kirche. 

Und alle, die da waren, haben ihr Kom-

men nicht bereut.

Im fast 2 Stunde dauernden Konzert in-

terpretierte der aus 30 Personen beste-

hende Chor unter der Leitung von Jörg 

Biniasch viele bekannte und nicht so be-

kannte Gospelsongs. Bereits nach dem 

ersten Lied war der Funke aufs Publikum 

übergesprungen und es wurde leise oder 

auch bewusst laut mitgesungen und ge-

klatscht.

Nach Abschluss des Konzerts waren sich 

alle einig, dass dieses nicht das letzte Kon-

zert des Altämter Gospelchors in der Ni-

enstedter Kirche war. 

Text und Foto: Michael Töllner

Altämter Gospelchor gastierte in Nienstedt

Der Altämter Gospelchor in der  
Nienstedter Kirche
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Im Rahmen der Aktivitäten des Se-

niorenkreises sollte ein gemeinsa-

mer Ausflug unternommen wer-

den.  Am 16. Juli war es dann so weit.   
Als Ziel wurde das „Mühlencafe“ in 
Bilshausen auserkoren.. 

Trotz Ruhetag wurden wir mit selbstge-

backenen Torten und reichlich Kaffee ver-

wöhnt. 

Bei angeregten Gesprächen und heiterer 

Stimmung verging die Zeit wie im Flug. 
Gegen 17 Uhr traten wir zufrieden und 

gut gelaunt die Rückreise nach Nienstedt 

und Förste an. Von allen Seiten war zu hö-

ren:  „Es war ein schöner Nachmittag.“

Ein herzlicher Dank gilt den Fahrerinnen, 
die durch ihre Unterstützung diesen Aus-

flug ermöglicht haben. 
Text: Christiane Kühnert und Inge Lüer

Fotos: Linda Büschel  

Seniorenkreis-Fahrt nach Bilshausen
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Die diesjährige Konferfahrt begann am 

Montag, den 4.8.2025. Die Konfis aus 
Nienstedt/Eisdorf sind zusammen mit 
Konfis aus dem Eichsfeld mit dem Bus 
nach Schloss Mansfeld gefahren. 
Dort angekommen wurden wir herzlich 

von den Teamern begrüßt und erhielten 

Infos zum Ablauf der kommenden Tage.

Nach dem Mittagessen gab es eine lan-

ge Pause, in der die Zimmer eingerichtet 

wurden. Dann begann die erste Lernein-

heit „Gottesbilder“, die immer in Orts-

gruppen durchgeführt wurde.

Nach dem Abendessen wurde ein Spiel 

gespielt, um das Gelände etwas besser 

kennenzulernen. Der Tag klang mit einer 

Besprechung (wie fanden wir alles) und 

einer kurzen Andacht in der Schlosskirche 

aus.

Am nächsten Morgen nach dem Frühstück 

wurde der Tag wieder mit einem Gottes-

dienst begrüßt. An diesem Tag konnten 

wir uns zwei Workshops aussuchen, die 

wir am Vormittag gemacht haben: z. B. 

Sandbilder, Bibel Lettering, Druckerei 

oder mit einer Feder schreiben. Nach-

mittags haben wir Personen in Luthers 

Leben erkundet, die plötzlich überall auf 

dem Gelände waren. Alle Teamer haben 

sich z.B. als Bauer, Fürst oder Hofkaspar 

verkleidet und ihre Rollen sehr gut darge-

stellt. Wir haben viel über Luthers Leben 

erfahren. Abends fanden Teamer vs Konfi 
Spiele statt. Leider haben die Teamer ge-

wonnen.

Nach der abendlichen Besprechung und 

Andacht fing nach einer Mütze Schlaf 
auch schon der dritte Tag auf Schloss 

Mansfeld an. Der Unterricht an diesem 

Tag bestand daraus sich erst ein Vorbild 

wie z.B. Astrid Lindgren, Billie Eilish oder 

Nelson Mandela auszusuchen und dann 

in kleinen Gruppen einen Film, ein Inter-

view, ein TikTok-Video oder vieles mehr 

über die Person zu erstellen. Die Ergeb-

nisse wurden nachmittags allen vorge-

stellt. In dieser Mittagspause nutzten viele 

Konfis die Möglichkeit, in Dreiergruppen 
nach Mansfeld zu gehen, um einzukaufen 

oder die Stadt zu erkunden. Das Abend-

essen war heute etwas anders, da in den 

Ruinen gegrillt wurde und wir dort dann 

auch ein paar Spiele gespielt haben. An 

diesem Abend war der letzte von drei Got-

tesdiensten, die die drei Bestandteile der 

Lutherrose: schwarzes Kreuz, rotes Herz 

und weiße Rose, erklärt hatten.

Der Morgen des 4. Tages war etwas an-

ders: wir packten beim Frühstück ein Lun-

chpaket und mussten uns beeilen, da wir 

mit dem Linienbus nach Lutherstadt Eisle-

ben fuhren. Dort konnten wir in drei Grup-

pen das Geburtshaus Luthers und seine 

Taufkirche erkunden. Natürlich hatten wir 

zwischendurch auch eine Mittagspause 

und viel Freizeit, um die Stadt auf eigene 

Faust zu erkunden. Als wir zurückkamen, 

war es nach dem Abendessen auch schon 

Zeit sich für den Talentabend fertig zu ma-

chen. Wir sahen viele großartige Talente 

wie Schmuck, Bilder, Tanz, Gesang und 

eine Geschichte. Danach gab es noch eine 

kleine Party mit Snacks und Musik. Der 

letzte Abendgottesdienst war ganz be-

sonders, denn die Schlosskirche war mit 

Kerzen und rotem Licht geschmückt war.

mit unordentlichen Koffern aber Herzen 

Konferfahrt 2025

12 AUS UNSEREN GEMEINDEN



Montag, den 4.8.2025. Die Konfis aus 
Nienstedt/Eisdorf sind zusammen mit 
Konfis aus dem Eichsfeld mit dem Bus 
nach Schloss Mansfeld gefahren.

erfahren. Abends fanden Teamer vs Konfi 

Andacht fing nach einer Mütze Schlaf 

Konfis die Möglichkeit, in Dreiergruppen 

Dann kam auch schon der letzte Tag. Alle 

räumten die Zimmer, die für die letzten 

vier Tage ihr Zuhause gewesen waren, 

wieder leer und verabschiedeten sich von 

neuen Freunden. 

Die Busfahrt dauerte diesmal für uns 

Nienstedter/Eisdorfer/Förster länger da  

wir die Letzten waren, die vom Bus abge-

setzt wurden. Doch schließlich stiegen wir 

mit unordentlichen Koffern aber Herzen 
voller schöner Erinnerungen wieder aus 

und schlossen unsere Eltern in die Arme.

 Helene Bollmann

Teilnehmer/Innen der Konferfahrt 2025 (Foto: Kirchenkreis)

Für die Konfirmation 2027 und die 
Konfirmandenzeit zur Vorbereitung 
wird es einige Veränderungen geben.  
Pastor Uwe Rumberg wird ab Anfang 

2026 mit einer halben Stelle als Springer 

in Kirchenkreis eingesetzt und ist darum 

in Nienstedt-Förste und Eisdorf-Willensen 

nur noch mit einer halben Stelle als Pastor 

tätig. 

Darum wird der nächste Konfirmanden-

jahrgang 2026/27 von den Pastoren Till 

Engelmann und Stefan Schmidt betreut 

werden. 

Im Augenblick werden Details noch abge-

stimmt. 

Ein paar Punkte sind schon klar: Die Kon-

firmandenzeit für den neuen Jahrgang 
beginnt im Frühjahr 2026. Die Einladung 
dazu kommt Anfang 2026. Die Konfis wer-

den in den Sommerferien gemeinsam mit 

Pastor Engelmann und den Konfis aus 
dem Eichsfeld auf das KonfiCamp fahren. 
Termin ist der 3.-7.8.2026, die letzte volle 

Woche der Sommerferien.

Die Termine für die Konfirmationen 2027 
müssen noch abgestimmt werden, da die 
beiden Pastoren auch in Schwiegershau-

sen, Dorste, Wulften und im Eichsfeld 

konfirmieren. Die Information dazu sollte 
bis zum nächsten Gemeindebrief im De-

zember feststehen. 

Pastor Uwe Rumberg

Konfirmation 2027
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Es hat einige Zeit gedauert, bis ich an-

gefangen habe zu verstehen, was der 

Schütt`nhoff in Förste und Nienstedt 
ist  – ich gebe es zu.

Einige Gespräche mit den Schützenmeis-

tern (Danke, Henning und Jürgen!) und 

der Film von 1989 haben dann schon ge-

holfen.

Aber wie würde es sein, selbst mitten-

drin zu sein?

Der erste „ofÏzielle“ Termin für Pastor 
und Kirche war der Kirchgang des OfÏzi-
ums am Ostersonntag.

Am Sonntag nach Himmelfahrt kamen 

dann die OfÏzien und die Kompanien alle 
gemeinsam zum Gottesdienst. In meiner 

Predigt habe ich Himmelfahrt nachklin-

gen lassen: Was meint die Bibel, wenn 

sie vom „Himmel“ redet? Ist der Himmel 
ein ewiger Schütt'nhoff? Oder ist der 
Schütt'nhoff ein Stück Himmel auf Erden? 
Vielleicht ist es ein kleines Stück davon 

geworden, denn in all diesen Tagen habe 
ich fast nur gut gelaunte Menschen erlebt. 

Beide Dörfer waren gemeinsam auf den 

Beinen, überall herrschte Freundlichkeit 

und Respekt, so jedenfalls ist es bei mir 

angekommen.

Am Pfingstsonntag durften wir in großer 
Zahl die Frauenkompanien und ihr OfÏzi-
um in der Kirche begrüßen.
Ich konnte nicht an allen Umzügen teil-

nehmen, aber was ich erlebt habe, war 

unglaublich kreativ und bunt und für mich 

immer wieder eine ganz erstaunliche Mi-

schung aus militärischer Tradition und 
Karneval. Weder Wolkenbruch noch Hitze 

konnten die gute Laune trüben.

Zweimal wurde der Pastor geehrt: Beim 
Frauenumzug vor der Kirche zum ersten 

Mal – eine Pastorin hat es in Nienstedt bis-

her nie gegeben.

Am letzten Tag führte der Umzug wieder 
durch Nienstedt. Vor der Kirche hatte 
der Kindergottesdienst mit dem ganzen 

Team eine Barrikade aufgebaut: Banner 
des Kirchentags mit dem Motto „mutig 

stark beherzt“, T-Shirts in den passenden 
Farben, Stäbe mit dem Logo des Kirchen-

tags. Nachdem Buren und Schützen ihr 
Gefecht mit Süßigkeiten ausgetragen hat-
ten, mussten sich die Pioniere mit einer 
kleinen Schere durch ein großes Laken 
durchschnippeln. Ein großer Spaß für alle 
Beteiligten.

Es folgte die zweite Ehrung des Pastors 
vor der Kirche. Anerkennende Worte des 

Adjutanten auch zur Predigt 14 Tage zu-

vor – danke dafür!

Für mich war das schon ein sehr besonde-

rer Moment. Vor der Kirche auf der Kanzel 

zu stehen, auf die ganzen angetretenen 

Beim nächsten Schütt'nhoff in Nienstedt 

Dienst sein. Aber auch der Pastor in Ruhe 

Schütt'nhoff - Kirche gehört dazu
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Schütt`nhoff in Förste und Nienstedt 

Der erste „ofÏzielle“ Termin für Pastor 
und Kirche war der Kirchgang des OfÏzi

dann die OfÏzien und die Kompanien alle 

Predigt habe ich Himmelfahrt nachklin

sie vom „Himmel“ redet? Ist der Himmel 
ein ewiger Schütt'nhoff? Oder ist der 
Schütt'nhoff ein Stück Himmel auf Erden? 

geworden, denn in all diesen Tagen habe 

Am Pfingstsonntag durften wir in großer 
Zahl die Frauenkompanien und ihr OfÏzi
um in der Kirche begrüßen.

schung aus militärischer Tradition und 

Zweimal wurde der Pastor geehrt: Beim 

Mal – eine Pastorin hat es in Nienstedt bis

Am letzten Tag führte der Umzug wieder 
durch Nienstedt. Vor der Kirche hatte 

Team eine Barrikade aufgebaut: Banner 

stark beherzt“, T-Shirts in den passenden 

tags. Nachdem Buren und Schützen ihr 
Gefecht mit Süßigkeiten ausgetragen hat
ten, mussten sich die Pioniere mit einer 
kleinen Schere durch ein großes Laken 
durchschnippeln. Ein großer Spaß für alle 

Es folgte die zweite Ehrung des Pastors 

Adjutanten auch zur Predigt 14 Tage zu

Kompanien zu schauen und die Ehrung 

entgegenzunehmen: Gänsehautmoment!

Beim nächsten Schütt'nhoff in Nienstedt 
und Förste werde ich schon nicht mehr im 

Dienst sein. Aber auch der Pastor in Ruhe 
darf ja teilnehmen, so habe ich gelernt. So 

Gott will und wir leben, bin ich 2030 wie-

der dabei.

Ihr Pastor Uwe Rumberg

Schütt'nhoff - Kirche gehört dazu
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Wer sammelt was? Werde zum Detektiv und suche nach den fleißigen Tieren, die sich 
auf den Winter vorbereiten!

Welche Farben hat Dein Herbst-Bild? Du kannst es ausmalen und dabei viel entdecken.

Findest Du die Früchte und Gemüse, die Lisa, Tim und Charlotte ernten? Und wer ist 
noch dabei einen Vorrat für den Winter anzulegen? Findest Du die emsigen Tiere im 
Bild?

Quelle: Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de
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03.10.2025

05.10.2025

Erntedank

09.10.2025

11.10.2025

Samstag

12.10.2025

17. S. n. Tri.

19.10.2025

18. S. n. Tri.

25.10.2025

Samstag

26.10.2025

19. S. n. Tri

31.10.2025

Reformation

Oktober 2025

11 Uhr: Willensen: Andacht zum Oktoberfest  Pastor Rumberg

09:30 Uhr: Eisdorf    Pastor Rumberg und Lektoren

11:00 Uhr: Förste - Hof Peinemann Pastor Rumberg / Lektor Heim

anschließend Mittagsimbiss   

10:30 Uhr: Eisdorf - Landhaus am Pagenberg Pastor Rumberg

Andacht im Pflegeheim
                

17:00 Uhr: Eisdorf - Festgottesdienst   Pastor Rumberg

Silberne Konfirmationen mit Abendmahl

Einladung in die Nachbargemeinden

09:30 Uhr: Nienstedt  Lektor Heim         

17:00 Uhr: Nienstedt - Festgottesdienst  Pastor Rumberg

Goldene Konfirmation mit Abendmahl

11:00 Uhr: Eisdorf  Pastor Rumberg

18:00 Uhr: Nienstedt   Pastor Rumberg

anschließend Empfang im Gemeindesaal

06.09.2025

Samstag

07.09.2025

12. S. n. Tri.

14.09.2025

13. S. n. Tri.

21.09.2025

14. S. n. Tri.

28.09.2025

15. S. n. Tri.

September 2025
17:00 Uhr: Nienstedt - Festgottesdienst  Pastor Rumberg 

Silberne Konfirmation mit Abendmahl

09:30 Uhr: Nienstedt  Pastor Rumberg

11:00 Uhr: Willensen Pastor Rumberg

11:00 Uhr: Eisdorf - Festgottesdienst Pastor Rumberg                

Gottesdienst mit Jubiläum „Kirche bleibt im Dorf“

09:30 Uhr: Nienstedt Lektor Heim

11:00 Uhr: Eisdorf  Lektor Armbrecht
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02.11.2025

20. S. n. Tri.

07.11.2025

Freitag

09.11.2025

Drittletzter 

Sonntag

11.11.2025

Martinstag

16.11.2025

Volkstrauer-

tag

20.11.2025

Buß- und 

Bettag

24.11.2025

Ewigkeits-

sonntag

30.11.2025

1. Advent

November 2025

Einladung in die Nachbargemeinden

17:00 Uhr: Eisdorf         Laternenumzug  Pastor Rumberg

19:00 Uhr: Nienstedt   Hubertusmesse  Lektor Heim

11:00 Uhr: Eisdorf  Pastor Rumberg                   

Förste - Nienstedt         Martinsumzug  Pastor Rumberg

Die Uhrzeit wird noch bekanntgegeben. 

 

09:30 Uhr: Nienstedt Lektor Heim

11:00 Uhr: Eisdorf Lektor Armbrecht

12:00 Uhr: Willensen Lektor Armbrecht

18:00 Uhr: Nienstedt Lektor Heim  

09:30 Uhr: Eisdorf Pastor Rumberg

11:00 Uhr: Nienstedt  Pastor Rumberg

Die Uhrzeiten der Gottesdienste am 1. Advent in Eisdorf und 

Nienstedt werden zeitnah bekannt gegeben.

 

Bitte die aktuellen Termin-Hinweise in der Tageszeitung 

und in den digitalen Medien beachten!

Änderungen möglich!
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„Wenn dein Herz wandert oder leidet, 
bring es behutsam an seinen Platz zurück 
und versetze es sanft in die Gegenwart 
deines Herrn. Und selbst, wenn du in dei-
nem Leben nichts getan hast, außer dein 
Herz zurückzubringen und wieder in die 
Gegenwart unseres Gottes zu versetzen, 
obwohl es jedes Mal wieder fortlief, nach-
dem du es zurückgebracht hattest, dann 
hast du dein Leben wohl erfüllt.“ (Franz 
von Sales)

Darum geht es beim Herzensgebet oder 

Jesusgebet: mit dem eigenen Herzen im-
mer wieder in die Gegenwart Gottes zu 
kommen.  Dabei hilft es, ein Gebetswort 
innerlich immer wieder zu wiederholen 
und mit dem eigenen Atem zu verbinden.
Diese Meditationsform geht auf das frü-
he Mönchtum zurück und ist vor allem in 
der Spiritualität der Ostkirche verwurzelt. 
Mittlerweile üben auch immer mehr evan-
gelische und katholische Christinnen und 
Christen das Herzensgebet.
 
In einem fünfwöchigen Kurs werden wir 
uns mit dem Herzensgebet vertraut ma-
chen, es einüben und uns über unsere Er-
fahrungen austauschen. 

 1 Teilnehmer(innen)zahl: höchstens 8 
Personen

 1 Gruppentreffen: Mi, 29. Oktober; Mi, 
5. November; Mi, 12. November; Do, 
20. November; Do, 27. November; Mi, 
3. Dezember (jeweils um 19.30h)

 1 Ort: Gemeindehaus Schwiegershau-
sen, Kirchstr. 5

 1 Leitung: Pastor Stefan Schmidt 
(Schwiegershausen und Dorste)

 1 Teilnahmebeitrag: 10 Euro

 
Für diesen Übungsweg sollten Sie sich in 
diesen 5 Wochen für Folgendes Zeit neh-
men: 

 1 Eine persönliche Meditationszeit zu 
Hause (täglich ca. 30 Minuten)

 1 Kurze Momente, um mitten am Tag 
innezuhalten

 1 Ein wöchentliches Gruppentreffen 
zum Austausch von Erfahrungen und 
zur Vertiefung

 1 Ein oder zwei Einzelgespräche
 
Anmeldung (bis 26. Oktober) und Rück-

fragen:

Pastor Stefan Schmidt, Tel.: 05522 / 72431; 
Mailadresse: stschmidt.p@web.de

5 Wochen mit dem Herzensgebet
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Am Freitag, den 7. November um 19.00 

Uhr, lädt die Kirchengemeinde Niens-

tedt – Förste herzlich zu einem Huber-

tusgottesdienst ein.

In diesem Gottesdienst wollen wir an 

die Legende des Heiligen Hubertus, dem 

Schutzpatron der Jäger, erinnern und 

gleichzeitig nach ihre Bedeutung für uns 

heute fragen.

Mitgestaltet wird der Got-

tesdienst vom Jagdhorn-

bläsercorps der Jäger-

schaft Osterode unter der 

Leitung von Herrn Ralf 

Hauschild.

Die liturgische Leitung hat 

Lektor Jens Heim.

Im Anschluss an den Got-

tesdienst wollen wir vor 

der Kirche, unter Jagd-

horn-Klängen, noch ein 

wenig verweilen.

Jens Heim

Nienstedt: Hubertusgottesdienst
7. November um 19.00 Uhr

Jagdhornbläsercorps der Jägerschaft Osterode (Foto: privat)

Der Heilige Hubertus (Symbolbild)
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Interessiert an einer Anzeige im Gemeindebrief

der Kirchengemeinden St. Georg / St. Martin?

Gerne können Sie Kontakt mit den Pfarrbüros aufnehmen.

St. Georg Eisdorf-Willensen

Tel. (05522) 82696, E-Mail: kg.eisdorf@evlka.de

St. Martin Nienstedt-Förste

Tel. (05522) 82361, E-Mail: kg.st.martin.nienstedt@evlka.de
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St. Georg Eisdorf-Willensen

Krabbelgruppe

jeden Donnerstag am 15:30 Uhr

Kontakt:

Vanessa (015128861455)

Jacqueline (015124507014) 

Daniela (01706585242)

Theatergruppe St. Georg

jeden Freitag ab 19 Uhr

Kontakt:

Regina Selzer (05522 81814)

Kinderkirche

samstags, 1 x pro Monat nach Einladung

Kontakt:

Regina Selzer (05522 81814)

St. Martin Nienstedt-Förste

Jugendkreis

jeden Montag ab 18 Uhr

Kontakt:

Nele Behrens (015233554786)

Sofia Eicke (015774068204)

Seniorenkreis

jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15 Uhr

Kontakt:

Christiane Kühnert (05522 82574)

Krabbelkreis

jeden Freitag ab 14:00 Uhr

Kontakt:

krabbelgruppe-niefoe@mail.de

Kindergottesdienst

jeden 1. Samstag im Monat ab 10:30 Uhr

Kontakt:

Maren Wächter (01718149863)

Andrea Bollmann (01704304031)

Regelmäßige Gruppentreffen in unseren 
Kirchengemeinden

St. Georg Eisdorf-Willensen

20.09.2025 - 10:00 Uhr: Kinderkirche 

01.11.2025 - 10:00 Uhr: Kinderkirche 

mit Anmeldung für das Krippenspiel

St. Martin Nienstedt-Förste

10.09.2025 - 15:00 Uhr: Seniorenkreis

13.09.2025 - 10:30 Uhr:  KiGo

08.09.2025 - 15:00 Uhr: Seniorenkreis

05.10.2025 - 11:00 Uhr:  Erntedank-KiGo

08.11.2025 - 10:30 Uhr:  KiGo

12.11.2025 - 15:00 Uhr: Seniorenkreis
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Wir sind für Sie da

St. Georg Eisdorf-Willensen

Pastor Uwe Rumberg-Schimmelpfeng
Schloßplatz 5, 37520 Osterode,
(05522) 5076580 | uwe.rumberg@evlka.de

Pfarrbüro St. Georg Claudia Hüttig
Bürozeit: Montag 09.30 – 12.00 Uhr
Mitteldorf 33, 37539 Bad Grund-Eisdorf
(05522) 82696 | kg.eisdorf@evlka.de

Kirchenvorstand
Regina Selzer, Vorsitzende
Jahnstr. 16, 37539 Bad Grund-Eisdorf
(05522) 81814, | regina@ulli-selzer.de
 
Küsterin Eisdorf 
Karin Eisler, (05522) 82966 
Küsterin Willensen 
Anja Kohlrausch, (05522) 951636

Forstbeauftragter
Tobias Armbrecht, (05522) 8683011

Ev. Kindertagesstätte St. Georg
Andrea Stewers-Schubert, Leiterin
Jahnstr. 19, 37539 Bad Grund-Eisdorf
(05522) 81955
Andrea.Stewers-Schubert@evlka.de
 
Förderverein Die Kirche bleibt im Dorf
Thomas Rath, 1. Vorsitzender
Frankfurter Str. 70, 37539 Bad Grund-Eisdorf
(05522) 84341 | Rath-Eisdorf@t-online.de

Besuchsdienst Eisdorf
B. Apel, C. Aschoff, H. Schimpfhauser, 
E. Sinram-Krückeberg, U. Vellmer

St. Martin Nienstedt-Förste

Pastor Uwe Rumberg-Schimmelpfeng
Schloßplatz 5, 37520 Osterode
(05522) 5076580 | uwe.rumberg@evlka.de

Pfarrbüro St. Martin Claudia Hüttig
Bürozeit: Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
An der Pfarre 6, 37520 Osterode-Nienstedt
(05522) 82361 | kg.st.martin.nienstedt@evlka.de

Kirchenvorstand
Dr.-Ing. Michael Wächter, Vorsitzender
Vor dem Berge 7, 37520 Osterode-Förste
(05522) 3146114 | michael.l.waechter@web.de

Küsterin 
Maren Wächter (05522) 3146114

Ansprechpartner Friedhof
Sprechzeit im Pfarrbüro: Do, 15.00 - 17.00 Uhr
Telefon Pfarrbüro: (05522) 82361
Frank und Nicole Pätzold
Schulbucht 7, 37520 Osterode-Nienstedt
(05522) 84403 (privat) 
friedhof.st.martin.nienstedt@evlka.de

Förderverein für die Arbeit der 
ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martin  
Nienstedt-Förste
Jens Fröhlich, 1. Vorsitzender
Sülte 26, 37520 Osterode-Förste
(05522) 83467 | jwfroehlich@freenet.de

Ev.-luth. Kirchenkreisverband

Harzer Land und Leine-Solling

Bahnhofstr. 29-30, 37154 Northeim

(05551) 9789-0 Zentrale

Evangelischer Jugenddienst

Iris Fahnkow, Jugenddiakonin

Marienvorstadt 31, 37520 Osterode

Bankverbindung

Sparkasse Osterode am Harz 

IBAN:  DE76 2635 1015 0004 0239 58 

BIC:     NOLADE21HZB  

Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenkreis- 

verband Harzer Land/Leine-Solling 

zugunsten KG Eisdorf-Willensen 

           bzw. KG Nienstedt-Förste
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Auch in diesem Jahr wollen wir wieder  

in unseren Gemeinden einen „Lebendi-

ger Adventskalender“ feiern.

 

Was ist ein „Lebendiger Ad-
ventskalender“?

Jeden Abend im Advent wollen wir eine 

Andacht feiern. Dazu suchen wir Men-

schen aus Eisdorf, Förste, Nienstedt 

und Willensen, die uns vor adventlich 

geschmückte Fenster oder Türen einla-

den.

 

Draußen feiern wir dann um 18 Uhr 

eine kleine Andacht.

Es kann eine Geschichte vorgelesen, ein 

Gedicht aufgesagt, ein Instrument ge-

spielt werden, jeder wie er möchte. 

Gemeinsam singen wir auf jeden Fall 

Advents- und Weihnachtslieder, beten 

zum Abschluss der Andacht das Vater 

unser und sprechen uns den 

Segen zu. Sich einfach ein-

mal fallen lassen in die Be-

sinnlichkeit der Adventszeit, 

Atem holen und Gemein-

schaft genießen.

Einladende können einzel-

ne Menschen oder Familien 

sein, aber es können sich 

auch Nachbarn zusammen-

tun oder Vereine mitmachen. 

Wenn es nach der Andacht 

noch einen Tee oder ein paar 

Kekse gibt, ist das sehr nett, 

muss aber nicht sein. Und auf keinen 

Fall sollte es mehr werden. Und die Gäs-

te sind gebeten, selbst einen Becher 

mitzubringen.

  

Haben Sie Fragen dazu?

Hätten Sie Lust mitzumachen?

Dann melden Sie sich bitte bis zum 

22.10.2025. 

Pfarrbüro St. Georg Eisdorf-Willensen: 

05522 82696,

kg.eisdorf@evlka.de,

Pfarrbüro St. Martin Nienstedt-Förste: 

05522 82361,

kg.st.martin.nienstedt@evlka.de, 

oder 

bei Pastor Rumberg: 05522 5076580,

uwe.rumberg@evlka.de

 

Machen Sie mit! 

Die kurze Pause lohnt sich und ist 

eine Bereicherung für die Einstim-

mung auf das Weihnachtsfest.

Lebendiger Adventskalender 2025

Gastgeber gesucht!

 Foto: Lotz
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